
Neumünster

NEUMÜNSTER Morgen star-
tet in Neumünster im Rah-
men von Green Screen der
sh:z-Publikumspreis. Der
Holsteinische Courier lädt
dazualleNatur-undFilmlieb-
haber in die Holstenhallen
ein. Michael van Bürk, Vor-
standsmitglied und Sprecher
des Internationalen Natur-
filmfestivals, erläutert imGe-
spräch mit Courier-Redakti-
onsleiter Hannes Harding die
Bedeutung des Festivals und
den Stellenwert des Zuschau-
ervotums für die Filmema-
cher.

Herr van Bürk, vor elf Jah-
ren ging Green Screen an
den Start, damals wurden
schon 61 Filme gezeigt, zu
denen mehr als 6000 Besu-
cher kamen. Was hat sich
seitdem verändert?
Green Screen ist von Jahr zu
Jahr gewachsen. Mit 30000
Besuchern ist es inzwischen
das größte Naturfilmfestival
in Europa. 2017 besuchten
18000 naturbegeisterte Zu-
schauer das Festival in
Eckernförde und etwa 12000
besuchten weitere Filmvor-
führungen in Deutschland
und in Dänemark. In Schles-
wig-Holstein hat sich dieses
Festival zu einem bedeuten-
den Kulturereignis entwi-
ckelt. Der Naturfilm passt
zumLand zwischendenMee-
ren. Offenbar lieben dieMen-
schen fantastische Szenen
aus der Natur als Kinoerleb-
nis auf der großen Leinwand.
Verändert hat sich auch die
Dimension unserer naturpä-
dagogischen Arbeit. 8000
Schulkinder sehen jährlich
Natur- und Wissenschaftsfil-
me bei Green Screen. Sie ver-
tiefen ihre Eindrücke durch
Diskussionen mit Filmema-
chern und Wissenschaftlern.
Wir hoffen, dass wir mit den
jungen Menschen – im Sinne
der Naturfilmlegende Heinz
Sielmann – „die Naturschüt-
zer von morgen“ erreichen.

Green Screen zeigt die Na-
tur von ihrer schönsten Sei-
te. Welchen Stellenwert ha-
ben politische Themen wie
Arten- und Naturschutz?
Kritische Beiträge nehmen
bei Green Screen einen brei-
tenRaumein.Daszeigenauch
unsere Preise für den „Green
Report“ oder für den „Besten
Wissenschaftsfilm“. 2017
wurde die investigative Re-
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portage „Ivory Game“ über
den illegalenElfenbeinhandel
prämiert. Wir wollen die Ba-
lance halten zwischen aufrüt-
telnden Beiträgen einerseits
und ästhetischen Filmen an-
dererseits, die für den Schutz
der Natur werben, indem sie
ihre Schönheit und Einzigar-
tigkeit darstellen.
Längst istdasNaturfilmfes-
tival international ausge-
richtet. Welchen Stellen-
wert hat Green Screen in
der internationalen Szene?
Green Screen ist 2007 als „In-
ternationales Naturfilmfesti-
val“ gegründet worden. Das
Festival hat einen erfreulich
großen Zulauf von Experten
aus aller Welt. Rund 200 Fil-
memacher, Produzenten und
TV-Redakteure von der BBC,
der ARD, aus Japan oder den
USA kommen nach Schles-
wig-Holstein, weil sie bei
Green Screen in Eckernförde
nicht fehlen möchten. Sie
schätzen den Kontakt zu tau-
sendenZuschauernundzuih-
ren Kollegen, mit denen sie
neue Projekte planen. Die
Green-Screen-Preise sind bei
Dokumentarfilmern weltweit
begehrte Trophäen. Vergeben
werden sie auf einer festli-
chenGalamit 500Gästen von
TV-Moderator und Festival-
leiter Dirk Steffens.

Undvonwoherkommendie
Filmbeiträge 2018?
Mit 309 eingereichten Filmen
aus 71 Ländern hat Green
Screen in diesem Jahr einen
neuen Rekord aufgestellt. Die
Filmekommenaus allerWelt,
bis auf die Antarktis buch-
stäblichvonjedemKontinent.
Uns erreichen Produktionen
auf technisch höchstem Ni-
veau. Eine Jury hat die schwe-
re Aufgabe, hundert Filme
auszuwählen, die wir an den
fünf Festivaltagen zeigen.

EswerdenPreise in20Kate-
gorien vergeben. Welchen
Stellenwert hat in diesem
Zusammenhang der sh:z-
Publikumspreis?
Der Publikumspreis ist in den
vergangenen sieben Jahren
von rund 20000 Lesern des
sh:zbestimmtworden.Dieser
Preis ist bei Filmemachern
besonders begehrt, weil ihre
Zielgruppe, die Zuschauer, di-
rekt abstimmt. Diese Rück-
meldungen sind für die Ex-
perten sehr wertvoll. Bei
Green Screen lieben sie es,
sich zwischen die Zuschauer
zu setzen und Reaktionen auf
einzelne Szenen unmittelbar
zu erleben.

Morgen startet die sh:z-
Tour durch Schleswig-Hol-
stein in Neumünster. Gibt
eseinenbesonderenGrund,
der für die Schwalestadt als
Auftaktort spricht?
Die Leser des Holsteinischen
Couriers sind besonders
treue Besucher dieses inzwi-
schen traditionellen Film-
abends. Mit 700 Filmfreun-
den bot Neumünster im ver-
gangenen Jahr wieder die
größte Veranstaltung der
sh:z-Filmtour. Das ist ein gu-
ter Grund, hier zu beginnen.
Viel mehr geht nicht in der
Holstenhalle2.Aber:Esgibt ja
noch die große Holstenhalle.

Die drei nominierten Filme
handeln von Eisbären, Pan-
das und der Natur im Tes-
sin.Wie ist die Auswahl die-
serFilmevonstattengegan-
gen und welche Kriterien
werden an Filme für den
Publikumspreis angelegt?
Eine Auswahljury tagt bei
GreenScreenbereits imApril.
Hier werden je drei Filme für
die Preise wie „Beste Kame-
ra“, „Beste Musik“ oder den
Publikumspreis nominiert.
Auf der sh:z-Tour wollen wir

das breite Spektrum des Na-
turfilms zeigen und ziehen in
diesem Jahr von Spitzbergen
über den Himalaya bis in die
Alpen.

Wir bitten Sie nicht um ei-
nen Tipp, wer den Publi-
kumspreis bekommt,
möchten Sie aber fragen, ob
es einen Naturfilm gibt, der
sich bei Ihnen nachhaltig
eingebrannt hat. Welches
ist in Ihren Augen der beste
Naturfilm derWelt?
Die Qualität der Naturfilme
steigt von Jahr zu Jahr. Mo-
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dernste Kameratechnik und
das Fachwissen der Filmema-
cher ergeben spektakuläre
Szenen, die man oft kaum für
möglich hält. Hier kann ich
mich gar nicht entscheiden.
Einer der eindrücklichsten
Filme ist für mich ein Oldti-
mer:Mit „Serengeti darfnicht
sterben“ haben Bernhard und
MichaelGrzimekmitganzan-
derentechnischenMittelndie
Bedrohung der Tierwelt Afri-
kas schon vor 60 Jahren ein-
drücklich dargestellt. Pionie-
re haben eine besondere Fas-
zination.

NEUMÜNSTER Auf dem
Weg in die Selbständigkeit
müssen Gründer viele
Punkte bedenken. Unter-
stützung erhalten Interes-
sierte am Montag, 6. Au-
gust, ab 13 Uhr auf einer
Informationsveranstal-
tung der Wirtschaftsaka-
demie an der Brachenfel-
der Straße 45. Die knapp
vierstündige Veranstal-
tung ist für Arbeitslose
kostenfrei. Anmeldung
unter Tel. 407761 oder ul-
rike.pieper@wak-sh.de.

Markt-Frühstück
für Senioren
NEUMÜNSTER Das nächs-
te Markt-Frühstück der
Seniorenbegegnungsstät-
te der Caritas an der Li-
nienstraße 1 findet am
Dienstag, 7. August, ab
9.30 Uhr statt. Polizeibe-
amte informieren zu den
Themen „Enkeltrick“ und
„falsche Polizisten“.

Anfänger
lernen Paddeln
NEUMÜNSTER Von Mon-
tag, 20. August, bis Mitt-
woch, 22. August, findet
von 18 bis 19.30 Uhr ein
Kompaktkursus „Stand up
Paddeln“ für Anfänger auf
dem Einfelder See statt.
Voraussetzung ist, dass
die Teilnehmer schwim-
men können. Die Gebühr
inklusive Leihgebühr für
die Ausrüstung (ohne Ne-
oprenanzug) beträgt
60,10 Euro. Eine Anmel-
dung istbeiderVHSander
Gartenstraße 32 oder un-
ter www.vhs-neumuens-
ter.de bis zum 10. August
möglich. Treffpunkt ist
das Bootshaus am See.

Erlebnistanz
für Ältere
NEUMÜNSTER Der nächs-
te Erlebnistanz-Nachmit-
tag im Begegnungszent-
rum Faldera, Wernersha-
gener Weg 41, findet am
Freitag, 10. August, von
14.30bis16Uhr statt.Teil-
nehmen dürfen alle jung-
gebliebenen Tanzfreunde
ab „55 plus“. Auch Singles
sind willkommen. Anmel-
dungen sind nicht erfor-
derlich. Ein weiterer
Tanznachmittag findet am
Dienstag, 21. August, statt.
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EINLASS SCHON UM 17.30

GreenScreen inNeumünster–
das heißt: In der Holstenhalle
morgen drei tolle Naturfilme
erleben und beim sh:z-Publi-
kumspreisabstimmen,welcher
Film Ihnen am besten gefallen
hat. Abstimmkarten liegen be-
reit. Der Eintritt ist frei. Einlass
ist schon um 17.30 Uhr, Film-
start um 18.30 Uhr.
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Plädoyer für den Schutz der Natur

Wege in die
Selbständigkeit

Hier zu Hause

FR E ITAG S-
I NTE RVI EWFR.

Jetzt
anmelden!
www.stgk.de
oder telefonisch:
04321 9945 98
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